Antrag: Lichtverschmutzung eindämmen – Energie sparen 
Die Ratsversammlung möge beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept für eine Reduktion der Lichtverschmutzung in Hannover zu entwickeln.

Begründung:

In Hannover werden nachts viele Gebäude von außen angestrahlt, es gibt sogenannte Skybeamer von Diskotheken und teilweise eine starke Straßenbeleuchtung, sowie weitere Lichtquellen. Dieser Umstand sorgt jedoch dafür, dass sehr viel Energie verbraucht wird, die vor allem angesichts der geplanten Energiewende eingespart und für wichtigere Dinge eingesetzt werden kann. Durch diesen zusätzlichen Energieaufwand entstehen selbstverständlich auch zusätzliche CO₂-Emissionen, die angesichts der Klimaziele reduziert werden müssen. Zudem werden Menschen durch die unnatürliche Helligkeit in ihrem Tag-Nacht-Empfinden negativ beeinflusst.  Darüber hinaus wird das Ökosystem negativ verändert (wie z.B. der Wachstumszyklus der Pflanzen, die Orientierung mancher Insektenarten und Zugvögel, keine Schutzfunktion der Dunkelheit mehr etc.). 
Die Verwaltung möge ein Konzept erstellen, in welchem dem Problem der Lichtverschmutzung begegnet wird und Maßnahmen zur Reduktion des Problems vorschlagen.
